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Kurzbericht
Anlage - Nr.: STG/038/2026

Abteilung: Stadtgartenamt Datum: 12.01.2026

  AZ: STG/Pf

 

Beratungsgremium Termin Vertraulichkeit

Haupt- und Finanzausschuss 21.01.2026 öffentlich

 
 
Verbesserung der generationenübergreifenden Zugänglichkeit und der öffentlichen
Anbindung des Ökologisch-Botanischen Gartens an Bayreuths lebendigen Süden
 
Mit Schreiben vom 18. Dezember 2025 beantragt der ökologisch-botanische Garten (ÖBG) der 

Universität Bayreuth eine finanzielle Zuwendung aus einem Nachlass für bauliche Maßnahmen in

einem Kooperationsprojekt des ÖBG mit dem Stadtgartenamt. Ziel ist eine Verbesserung der 

generationenübergreifenden öffentlichen Zugänglichkeit und ein Ausbau der Anbindung an 

Bayreuths lebendigen Süden. 

Konkret sind folgende Maßnahmen vorgesehen:

1. Ruhemöglichkeit und Informationspunkte am Weg vom Südeingang zum ÖBG-

Lernort im Grünen, dem Zedernhaus

Durch die Errichtung von drei überdachten Sitzgruppen sollen Ruhe- und Rastpunkte auf 

dem Weg durch Bayreuths lebendigen Süden zum Gewächshaus- und 

Umweltbildungsbereich des ÖBG geschaffen werden. Ein wettergeschützter Flyer- und 

Infostand soll am Kreuzungspunkt südliche des Arboretums geschaffen werden. 

Interaktive Lerntafeln für Kinder auf dem Weg zum Zedernhaus fördern die Umweltbildung

und das spielerische Lernen.

2. Aktivpunkt auf der Jogging- und Spazier-Verbindungsachse zwischen Tierpark 

Röhrensee und ÖBG

Mehrfachem Wunsch folgend, ist eine Callistenics-Anlage als Sportgeräte mit vielfältigem 

Bewegungsangebot für generationsübergreifendes, gemeinsames Trainieren auf jedem 

Fitnesslevel eingeplant.

3. Zentrale, familiengerechte und barrierefreie Sanitäranlagen am Zedernhaus

In direkter und leicht erreichbarer Nähe zum zentralen Umweltbildungsort (Zedernhaus) 

ist ein beheizbarer Fertigbau für Sanitäranlagen für Schulklassen, Kindergruppen, 

Familien und Personen mit Beeinträchtigungen vorgesehen. Es ist eine dringende und oft 

nachgefragte, sinnvolle Ergänzung der bestehenden sanitären Anlagen.

4. Pavillon am Nutzpflanzengarten

Im sonnenexponierten Nutzpflanzengarten ist der Bau eines schattenspendenden 

Pavillons insbesondere für Kinder und Seniorinnen und Senioren wichtig. Er kann auch 

bei Führungen und Workshops genutzt werden.

5. Mediale Erschließung des Tropischen Hochgebirgshauses

Durch digitale Informationssysteme, virtuelle Rundgänge und barrierefreie, spielerische 

Inhalte soll die dargestellte, geschützte und teils vom Aussterben bedrohte 

Artenzusammensetzung der tropischen Hochgebirge erlebbar gemacht werden.
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6. Barrierefreie und generationenübergreifende Teilhabe am Bildungsprogramm 

fördern.

Als Sitzmöglichkeiten für mobilitätseingeschränkte Personen bei Führungen sollen stabile,

tragbare Hocker angeschafft werden. Zwei barrierefreie Hochbeete fördern 

generationenübergreifende Bildungsprojekte und das praktische, lebenslange Lernen im 

ÖGB. Für das Bildungsprogramm mit Kindergruppen und Schulen sollen zwei 

kindertaugliche, einfach zu bedienende, aber hochwertige Stereomikroskope angeschafft 

werden.

 

Die Maßnahme leistet einen wesentlichen Beitrag zur Barrierefreiheit, zur Bildungsförderung und 

zur sozialen Teilhabe und stärkt die Rolle des ÖBG als öffentlichen Ort der Begegnung, des 

Lernens und der Erholung für alle Bürgerinnen und Bürger. Damit fördert es das Gesamtkonzept 

von Bayreuths lebendigem Süden.

Der Mittelbedarf wird insgesamt auf 180.000 Euro geschätzt.

 

Finanzielle Auswirkungen (auch mittelbar)
nein X da über 

Nachlass

finanziert

ja   

falls ja:    

einmalig: (Gesamtbetrag) €   

     
 davon im Haushaltsjahr:    

     
     

     
     

     
     

    

laufend: (insbesondere Folgekosten)   

 ggf. näher erläutern
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Auswirkungen auf Klimaschutz oder Anpassung an den Klimawandel
I. Das Vorhaben hat eine Auswirkung auf
den Klimaschutz oder auf die Anpassung 
an den Klimawandel:

II. Wenn, ja negativ: Bestehen 
klimafreundlichere Handlungsoptionen?

X Ja, positiv  Ja
 Ja, negativ  Nein
 Nein, keine Auswirkung  

III. Begründung (obligat) und ggf. klimafreundlichere Handlungsoptionen:
 
Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung für Umwelt- und Klimaschutzfragen

 
 

 
 
 
 
 
 
Vorschlag der Verwaltung zum  Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss begrüßt den Antrag des ökologisch-botanischen 
Gartens und stimmt der Finanzierung der vorgeschlagenen Maßnahmen aus Mitteln 
eines Nachlasses zu.
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